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6. Geschäft-Nr. 2023/043 
Interpellation Luc Jacquat, SVP und Mitunterzeichnende, betreffend stadtpolizeiliche Aufgaben 
und Präventionsmassnahmen - Beantwortung / Schlussbehandlung 

 

Eingang der Interpellation 10. November 2023 
Beantwortungsfrist 10. März 2024 
Antwort des Stadtrates  7. März 2024 
 
Der Stadtrat übermittelt mit Beschluss (SRB-Nr. 2024-47 vom 7. März 2024 die schriftliche Antwort auf die zu 
Grunde liegende Interpellation. Die detaillierten Erläuterungen des Stadtrates ergeben sich aus der 
Interpellationsantwort, wozu auf die separaten Akten verwiesen wird. 
 
 
Parlamentspräsident Hansjörg Germann, FDP, erteilt das Wort Luc Jacuat, SVP. 
 

-------------------- 
VOTUM URHEBER 
LUC JACQUAT, SVP 
 
Luc Jacquat, SVP, Mitglied des Stadtparlamentes, bedankt sich beim Stadtrat für die ausführliche Antwort auf 
die Interpellation. Die Antwort töne sehr gut und spricht von einer hohen Akzeptanz in der Bevölkerung. Ein 
wichtiger Punkt sei, dass die Stadtpolizei durch eine hohe Präsenz versucht, ihre Bürgernähe zu verbessern 
und versucht, Kinder und Jugendliche in der Stadt zu schützen. Eine Übernahme der Strassenerziehung in den 
Kindergärten und Primarschulen wäre für ihn ein Schritt, welcher aus seiner Sicht für eine zusätzliche 
Akzeptanz in der Bevölkerung führen würde. Dies wäre ein kleiner Schritt weg vom Image als Verkehrspolizei 
hin zu einer Stadtpolizei. Zusammen mit dem Geschäftsbericht wird der Eindruck erweckt, dass die 
Stadtpolizei nur für Verkehrs- und Sicherheitskontrollen eingesetzt wird. Die ursprüngliche Frage, welche der 
Auslöser für diese Interpellation war, bleibe leider unbeantwortet. Wie werden, in Koordination mit der 
Kantonspolizei, Kontrollen geplant und durchgeführt? Die Antwort in der Interpellation sei zwar ausführlich, 
jedoch nicht der Realität entsprechend. Zum Beispiel wurde eine Radarkontrolle Ausgangs Effretikon in 
Richtung Bisikon von der Stadtpolizei durchgeführt, nur 200 Meter eines Radars von der Kantonspolizei 



  S T A D T P A R L A M E N T  
 

AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL 
VOM 11. APRIL 2024 
 

GESCH.-NR. 2023-1786 
BESCHLUSS-NR.  
 
 
 

 2 / 2 

entfernt. Hier stelle sich die Frage, ob die Stadtpolizei zu wenig aufmerksam war. Aus der Bevölkerung höre er 
viele Stimmen, welche von Schikanen, Unverhältnismässigkeit oder übertriebenen Massnahmen berichten. Er 
appelliere an die Stadtpolizei, den Dialog zu suchen und auch mal die Fünf grade zu lassen, um der 
Bevölkerung, dem Gewerbe und der Landwirtschaft auf Augenhöhe zu begegnen. Abschliessend sei er doch 
dankbar, dass die Schulwege unter der Obhut der Stadtpolizei seien. Er freue sich ebenfalls sehr, dass Anlässe 
mit und für die Bevölkerung geplant seien und hoffentlich den gewünschten Erfolg bringen. Er wird gerne am 
Blaulichttag vom 1. Juni 2024 dabei sein. Für die Fraktion seien die Fragen erledigt. 
 

-------------------- 
 
VOTEN GESAMTPARLAMENT 
BEAT BORNHAUSER, GLP 
 
Beat Bornhauser, GLP, Mitglied des Stadtparlamentes, bedankt sich bei Luc Jacquat und dem Stadtrat für den 
Input zu diesem Thema. Zur Frage 8, Verkehrssicherheit und Unfallstatistik, gebe es 135 Unfälle pro Jahr auf 
dem Stadtgebiet Illnau-Effretikon. Die Unfälle ereignen sich dort, wo bereits mit zwei Postulaten 
verkehrsberuhigende und sicherheitsfördernde Massnahmen gefordert wurden. Die Unfälle ereignen sich 
aufgrund von Unachtsamkeit und Geschwindigkeitsübertretungen, deshalb sei ein Auge zudrücken nicht 
immer angebracht. Deshalb ruft er dazu auf, weiter das Ziel zu verfolgen, die Sicherheit in den Zentren von 
Illnau-Effretikon zu erhöhen. 
 

-------------------- 
 
Wie Art. 44 unter Abs. 6 der parlamentarischen Geschäftsordnung vorsieht, ist für Interpellationen eine 
Beschlussfassung ausgeschlossen. Das Geschäft ist somit erledigt und entfällt demnach der Pendenzenliste.  
 

-------------------- 
 
Mitteilung durch Protokollauszug an: 

− Abteilung Sicherheit 

− Parlamentsdienst (Geschäftsakten) 
 

-------------------- 

 
Für getreuen Auszug aus dem Protokoll 
 

Stadtparlament Illnau-Effretikon 
 

  

Marco Steiner   
Parlamentssekretär   
 

Versandt am: 12.04.2024  
 
 


